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Mord an Kölner Millionär: Polizei sucht
Zeugen – 35.000 Euro Belohnung!

Mordfall des Kölner Millionärs Phil Giesen: Täter flüchteten
mit Bargeld, Hinweise nach „Aktenzeichen XY“ gesucht.

Köln-Hahnwald, Deutschland - Gestern Abend wurde der
erschütternde Fall des getöteten Kölner Millionärs Phil Giesen in
der ZDF-Sendung „Aktenzeichen XY“ vorgestellt. Der 74-jährige
Unternehmer und Betreiber einer Sonnenstudio-Kette wurde am
8. Oktober 2024 in seiner Villa in Köln-Hahnwald brutal
ermordet. Am Morgen nach der Tat fand ein Angestellter seine
Leiche. Wie GA.de berichtet, wurde die Polizei Köln nach der
Sendung von über hundert Personen kontaktiert, die Hinweise
zu dem Fall gaben.

Die mutmaßlichen Täter hatten Giesen in seiner Abwesenheit
über ein Nachbargrundstück in das Haus eingebrochen. Als er
am Abend nach 23 Uhr zurückkehrte, kam es zur Konfrontation,

https://ga.de/region/koeln-und-rheinland/koeln-millionaer-getoetet-100-hinweise-bei-aktenzeichen-xy_aid-129978833


in deren Verlauf der Millionär gefesselt und brutal geschlagen
wurde. Die Täter hielten sich stolze drei Stunden in der Villa auf,
flexten sogar einen Tresor auf, aus dem sie mehrere
zehntausend Euro erbeuteten. Besonders auffällig ist die
Entwendung von mehreren Tausend Euro in Zwei-Euro-Münzen
sowie einer markanten schwarzen Lederjacke des Opfers. Diese
könnte nun bei den Ermittlungen von Bedeutung sein, da sich
die Täter damit unter Umständen selbst verraten könnten.

Tatverdächtige und Hinweise

Die Hoffnung der Ermittler ruht nun auf den neuen Hinweisen,
die seit der Fernsehsendung bei der Polizei eingegangen sind.
Die Vielzahl der Hinweise bezieht sich überwiegend auf die
Marke der gestohlenen Jacke. Auch wurde ein dunkles Auto,
vermutlich ein 1er BMW, aufgezeichnet, das während der Tat in
der Nähe der Villa gesichtet wurde. Am Tatort wurden auch
Schuhabdrücke gefunden, die von Schuhen namhafter Marken
wie Kappa, Fila, Bristol oder einem Nike-Plagiat stammen
könnten. Die Polizei sucht dringend Zeugen, die in der Nacht des
Verbrechens Beobachtungen gemacht haben, insbesondere in
der Straße „Im Finkenhain“ in Köln-Hahnwald.

Um die möglichen Täter zu fassen, hat die Staatsanwaltschaft
Köln zusammen mit dem Unternehmen des Opfers eine
Belohnung von insgesamt 35.000 Euro für Hinweise zur
Aufklärung der Tat ausgesetzt. Das ist ein Anreiz, der viele
Personen motivieren könnte, sich zu melden, auch wenn sie
bisher zurückhaltend waren.

Kriminalität in Deutschland

Die Brutalität des Falls spiegelt eine bedenkliche Realität wider:
Die Kriminalität in Deutschland hat im Jahr 2022, wie Statista
berichtet, einen Anstieg erfahren. Über 5,63 Millionen Straftaten
wurden erfasst, wobei die Diebstähle und Raubüberfälle in den
letzten Jahren wieder zugenommen haben. Gerade in Nordrhein-
Westfalen verzeichnete man über 23.500 Wohnungseinbrüche,

https://de.statista.com/themen/2448/kriminalitaet-in-deutschland-diebstahl-und-raub/


viele davon blieben ungeklärt.

Wie es weitergeht? Die Ermittler der Kripo Köln setzen alles
daran, Licht ins Dunkel dieses Verbrechens zu bringen. Die
Bürger sind aufgerufen, verdächtige Beobachtungen zu melden.
Wer Informationen hat, sollte die Polizei unter der Rufnummer
0221/2290 kontaktieren. Denkt daran: Jeder Hinweis zählt, um
Gerechtigkeit für Phil Giesen und seine Familie zu erlangen.
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